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Ziele und Nutzen

Börsenkurse werden nicht nur von Unternehmensdaten, volkswirtschaft-

lichen Zahlen und politischen Ereignissen beeinflusst. Gier, Panik, Her-

dentrieb und verzerrte Risikowahrnehmung wirken oft stärker auf unsere 

Anlageentscheidungen, als es uns recht ist. Lernen Sie mit praktischen 

Methoden und Strategien, der Behavioral Finance, Ihren Anlageerfolg zu 

steigern.

Bereits Grundkenntnisse der Börsenpsychologie helfen Ihnen, Ihre per- 

sönlichen Schwächen im Umgang mit Finanzentscheidungen zu er-

kennen und neue Strategien zu entwickeln. Erfahren Sie, wie Sie mit 

psychologischen Effekten, beispielsweise Bestätigungstendenz, Selbst

überschätzung oder Angst vor Verlusten, gut im Sinne Ihrer Anlageziele 

umgehen und damit nachhaltig bessere Anlageentscheidungen treffen 

können. 
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